
In dieser Entdeckungsreise “Bush” gibt es offene Fragen und Fragen mit mehrere 
Antwortmöglichkeiten (‘multiple choice’). Bei diesen ist immer nur eine Antwort richtig. 
Denk bitte daran, dass du die Wege nicht verlassen darfst. Die Zahlen in der Übersichtskarte 
entsprechen den Nummern der Fragen.

Viel Spaß! 

12.	 Im tropischen Regenwald werden die Pflanzen fortwährend durch  
	 Pflanzenfresser, wie Insekten, Nagetiere und Affen, bedroht. Viele Pflanzen  
	 haben giftige Blätter und so verhindern sie, dass sie angefressen werden.  
	 Es gibt auch Pflanzen, die sich im wahrsten 	Sinne des Wortes bewaffnen,  
	 um ihre Feinde fernzuhalten. In der Nähe der Treppe findest du ein paar  
	 Beispiele, wie die Trevesia (a), die Schraubenpalme (b) und die Salakpalme (c).  
	 Schau sie dir an! Von welchen WAFFEN machen sie Gebrauch und wo  
	 befinden sich bei ihnen diese Waffen?
	

			   1a. ................................................		
			         ................................................
			   1b. ................................................
			         ................................................
			   1c. ................................................
			         ................................................

											             	
										          1a

    1b					        			      1c

		  10.	 Von der Brücke aus kann man die BLATTSCHNEIDERAMEISEN sehen. Oft 
			   laufen sie mit Blattstücken über das Kabel, das zwischen alten Telefonmasten 
			            und dem kleinen Haus gespannt ist. In dem Häuschen haben sie ein  
			            großes Nest. Was denkst du, was die Ameisen mit den Blättern machen?

a.	 Sie nutzen die Blätter als „Gewichte“, um ihre Kraft zu trainieren. Je größer das Blatt,  
	 desto mehr Ansehen gewinnen sie in der Kolonie.
b.	 Sie nutzen die Blätter als eine Art Dachziegeln für ihr Nest.
c.	 Sie zerschneiden die Blätter und kauen sie zu Brei. Der Brei dient als Nahrung für  
	 einen Pilz in ihrem Nest. Und der Pilz wiederum ist Nahrung für die Ameisen.

13.	 Wenn du wieder zurück Richtung Eingang des Ökodisplays Bush gehst, kommst am  
	 Gehege der ZWERGOTTER vorbei. Die Otter bekommen Fisch zu fressen. Aber das ist es  
	 nicht, was du hier riechst. Warum riecht es hier trotzdem nicht besonders frisch?

a.	 Otter putzen sich nicht gerne und riechen deshalb sehr unangenehm.
b.	 Otter sind territorial und markieren ihr Revier mit Kot und  
	 Gerüchen aus bestimmten Drüsen.
c.	 Otter schwitzen so stark, dass sie sehr stinken.

1.	 Hinter den Reisfeldern stehen verschiedene  
	 BANANENSORTEN. Schau dir die Blüten- 
	 stengel an, an denen die Bananenkämme 
	 festsitzen. Bei einigen Bananenpflanzen steht  
	 der Blütenstengel mit den Bananen aufrecht,  
	 bei anderen Pflanzen jedoch hängt der  
	 Blütenstengel nach unten. An der Stelle 2 
	 der Karte kannst du eventuell noch mehr  
	 Bananenpflanzen sehen.

							       Zeichne in der nebenstehenden Abbildung die  
							       Bananen ein.
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11.	 Entlang des Abenteuerpfads steht eine Pflanze  
	 mit enorm großen Blättern.
	 Sie heißt ELEFANTENOHR. 

	 Welches Blatt stammt von  
	 dieser Pflanze?

	 ..............	 			   2a 			 

2b

 2c
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2.	 Im tropischen Regenwald leben viele Tierarten. Artgleiche	Tiere leben oft sehr weit  
	 auseinander und können einander im Dickicht der Bäume kaum sehen. Daher können sich 
	 die Tiere besser über Laute verständigen. Abends kannst du im Bush Frösche und Kröten 
	 hören. Tagsüber hörst du VÖGEL. Welche Vögel entdeckst du auf deinem Spaziergang  
	 durch den Bush? Diese Frage kannst du während der gesamten Schnitzeljagd beantworten.	

6.	 In diesem Teil vom Bush stehen vereinzelt KAKAOBÄUME. Die Blüten und Früchte  
	 wachsen: (Kreuze die richtige Antwort an)

	 a.	 am Stamm.
	 b.	 an dicken Zweigen.
	 c.	 an den Stielen der Blätter.
	 d.	 am Stamm und an den dicken Zweigen.
	 e.	 am Stamm, an dicken Zweigen und an den  
		  Stielen der Blätter.

5.	 Finden Sie die KÖHLERSCHILDKRÖTE. Der Teil, in dem diese Schildkröte lebt, ist mit  
	 Netzen geschützt. Hier leben unter anderem viele Anolen sicher und ohne die Gefahr 	  
	 fressender Vögel. Angst vor Vögeln muss die Köhlerschildkröte natürlich nicht haben.  
	 Wie andere Schildkröten können sie Wasser durch die Nase trinken.  
	 Warum ist das praktisch? 
	

	 a.	 Anschließend wird das Wasser gründlich vorgewärmt. 	
	 b.	 Dies erleichtert ihnen den Zugang zu Wasser 

		  in Felsspalten. 
	 c.	 Das hat keine Vorteile und ist ein  

		  evolutionäres Relikt.

9.	 Der Lebensraum des CAPYBARAS	  				    erstreckt sich entlang der  
	 Flüsse im Amazonasgebiet. Es wird von Kaimanen, Jaguaren und Menschen gejagt.  
	 Es kann sich aber gut verstecken. Dadurch, dass seine Augen und seine Nase ziemlich 
	 weit oben im Kopf sitzen, kann es seine Umgebung immerzu beobachten und Luft holen, wenn  
	 es sich im Wasser versteckt. Mit welchem bekannten Haustier ist es verwandt? .........................

4	 Die GUADELOUPE-ANOLE ist wie alle Reptilien wechselwarm.  
	 Was müssen Reptilien tun, um morgens aktiv zu werden?

	 a.	 ein Sonnenbad nehmen	 b.	 warmes Wasser trinken	 c.	 nichts

7.	 Von der Brücke aus, in der Nähe des Wasserfalls, kannst du in den Fluss gucken.  
	 Mit ein wenig Geduld siehst du sicher einen RIESENPACU schwimmen. Pacus sind 
	 Verwandte der Piranhas. Trotzdem sind die andere Tiere im Wasser nicht in Gefahr.  
		  Wieso?	 a.	 Pacus fressen ausschließlich Insekten.
				    b.	 Sie fressen insbesondere pflanzliches Futter.
				    c.	 Sie fressen ausschließlich Aas.
				    d.	 Sie sind trainiert von einen Futterzange Futter
					     anzunehmen.3.	 Gehe zu den ERDFERKELN. Tagsüber schlafen die Erdferkel häufig in der kleinen Höhle. 

	 Du musst vielleicht etwas genauer hinsehen, um sie dort zu entdecken. In ihrem Gehege  
	 steht ein seltsames Gebilde. Was ist das?
				    a.	 ein versteinerter Baumstamm
				    b.	 ein nachgebauter Termitenhügel
				    c.	 ein Steinhaufen
				  
		  Wenn man weiß, dass ein Erdferkel gerne Termiten  
		  frisst, welche(s) Körperteil(e) kann es dann gut  
		  gebrauchen?  

............................................................

8.	 Der BAMBUS ist die am schnellsten wachsende Pflanze im Bush.  
	 Er kann mehr als 40 cm pro Tag wachsen.
	 Bambus ist: (Kreuze die richtige Antwort an)
		  a.	 ein Strauch
		  b.	 ein Gras
		  c.	 ein Baum

eine Herausforderung

Rotschopfturako
Bronzefruchttaube
Nacktaugen-Fruchttaube
Prachtfruchttaube
Sonnenralle
Weißohr-Laubenvogel
Purpurnaschvogel
Schamadrossel
Kurzschopftaube
Montserrattrupial
Veilchenorganist

dein Glückstag, diese Art ist schwierig zu sehen

Türkistangare
Türkisblaue Kotinga
Siebenfarbentangare
Sumbawadrossel
Scharlachtangare
Rosenbauchfink
Vietnamfasan

leicht zu spotten

Dolchstichtaube

Fasantaube
Fächertaube
Kragentaube
Rotohrbülbül
Strausswachtel
Schneescheitelrötel
Schreipiha
Türkisfeenvogel

Runzelhornvogel

oft zu sehen

Grünflügeltaube
Jacariniammer
Madagskerweber
Scharlachsichler
Schopfibis
Rotbürzelkassike
Weißflügelente


